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 Riol, den 12.09.2019  
 
PRESSEMITTEILUNG 
 

Mit Rückenwind an den Rhein!  
 

Riol. Am kommenden Samstag, den 14.09.19, gastiert der KSV Riol bei den SG 
Düsseldorfer Kegler. Nach dem erfolgreichen Punktgewinn in Heiligenhaus will der KSV 
auch bei den ambitionierten Rheinländern ein gutes Spiel absolvieren. Krämer erneut mit 
zwei Änderungen.  
 
Nach dem – für viele überraschenden – Punktgewinn beim Titelanwärter Heiligenhaus versucht 
der KSV den Schwung mit in das nächste Auswärtsspiel nach Düsseldorf zu nehmen.  
Die Kegler aus der nordrhein-westfälischen Hauptstadt zählen für viele Experten auch zum 
erweiterten Kreis der Top-Playoff-Kandidaten. Das zeigten die Kegler rund um die Kremer-
Brüder auch zum Saisonauftakt. Nach dem Punktgewinn in Münstermaifeld am ersten Spieltag, 
in dem nur wenige Holz zum Gesamtsieg fehlten, kegelten die Rheinstädter am vergangenen 
Samstag den KSC Hüttersdorf (3:0, 57:21) regelrecht aus der Halle.  
„Düsseldorfs schlechteste Zahl lag bei 926 Holz. So wird es für alle Mannschaften enorm 
schwer, dort zu punkten.“, weiß KSV-Teamchef Anton Krämer.  
 
Krämers Team ist indes ebenfalls sehr zufriedenstellend in die neue Saison gestartet. Nach 
dem 2:1-Auftakterfolg gegen Oberthal und dem 2:1-Auswärtspunktgewinn in Heiligenhaus 
wartet mit Düsseldorf ein weiteres Topteam der Liga auf den deutschen Meister von 2018. 
„Düsseldorf gehört für mich in diesem Jahr definitiv zu den Top-3.“, meint Krämer.  
Mit Thomas Habeth, der im Sommer vom Zweitligisten Rösrath kam und bereits in 
Heiligenhaus viele Bundesliga-Spiele absolvierte, konnte das Team von Trainer Josef Schmitz 
einen erfahrenen Spieler an den Rhein holen. Zudem ist auch der Einzelmeister von 2018, 
Valentin Olbricht, der im vergangenen Jahr nur sieben Partien absolvieren konnte, wieder im 
Team zurück.  
 
Für Riols Sportwart Carsten Krämer gilt daher am Samstag nur eins: „Direkt von Beginn an 
Druck aufbauen.“ Dies gelang den Moselanern in der Vergangenheit auf den ergiebigen 
Kunststoffbahnen in Düsseldorf. In den letzten vier Auswärtspartien an der Graf-Recke-Straße 
erzielten die Rioler insgesamt sechs Punkte. „Wir haben bisher vorne immer zwei sehr gute 
Zahlen vorgelegt. Das ist in Düsseldorf sehr wichtig.“, so Riols Sportwart.  
 
„Wir wollen den Schwung der ersten beiden Partien auch mit nach Düsseldorf nehmen und ein 
weiteres gutes Spiel absolvieren.“, fasst es Kai Knobel zusammen. 
Mit Knobel und Christian Bohn, die am Samstagmittag wieder im Team stehen werden, 
wechselt Sportwart Krämer im Vergleich zum Punktgewinn in Heiligenhaus erneut auf zwei 
Positionen.  
 
Anwurf an der Graf-Recke-Straße in Düsseldorf ist am Samstag um 14:00 Uhr.    
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